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| Sicherheitsmaßnahmen und Tipps

Die Ferienzeit steht kurz bevor. Für viele 

Saarländerinnen und Saarländer sind 

Tablet und Smartphone auch im Urlaub 

unverzichtbar. Doch hierbei gibt es so 

einiges zu beachten. Die Kampagne On-

linerland Saar der Landesmedienanstalt 

Saarland und des MedienNetzwerks 

SaarLorLux e.V. informiert daher über 

Sicherheitsmaßnahmen und gibt hilf-

reiche Tipps zur Benutzung des Tablets 

während des Urlaubs, egal ob am Strand 

oder im Hotel. 

Tablets sind gute Reisebegleiter, denn 

besonders auf Reisen kann ein Tablet 

ein sehr nützliches Instrument sein und 

seine Vorteile in Hinblick auf Hand-

lichkeit im Gegensatz zum Laptop voll 

ausspielen. Vor Reisebeginn stellen 

sich jedoch einige Fragen: Kann ich das 

Tablet als Handgepäck mit ins Flugzeug 

nehmen? Welche Temperaturen halten 

handelsübliche mobile Endgeräte aus? 

Und was muss ich bei der Nutzung 

öffentlicher Hotspots, wie z.B. im Hotel, 

beachten? Onlinerland Saar hat wich-

tige Hinweise zum Verreisen mit dem 

Tablet und anderen mobilen Endgeräten 

zusammengestellt.

Vor der Reise – Sicherheits- und Daten-

schutzeinstellungen überprüfen 

 

Vor der Reise sollte man sein Tablet 

bereits über Ortungs- und Fernwarte-

Apps sichern. So ist gewährleistet, dass 

sich das Gerät im Fall eines Diebstahls 

oder Verlustes orten bzw. der Zugang für 

andere Personen sperren lässt. Außer-

dem sollte man sich vorab informieren, 

ob ein Reiseadapter für das Ladegerät 

benötigt wird, da es weltweit über zehn 

verschiedene Steckertypen gibt.

Tabletsgute Reisebegleiter
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Das Tablet im Flugzeug – Was gibt es 

zu beachten?

Auch bei der Anreise zum Ferienort mit 

dem Flugzeug gilt es einiges zu beach-

ten. Tablets, Smartphones oder auch 

Laptops können bei Flugreisen prob-

lemlos im Handgepäck mit ins Flugzeug 

genommen werden. Da bei der Sicher-

heitskontrolle am Flughafen die Geräte 

jedoch ausgepackt und separat das 

Gerät zum Durchleuchten des Handge-

päcks durchlaufen müssen, empfiehlt 

es sich, sie griffbereit zu verstauen. 

Beschränkungen für EU-Bürger könnte 

es derzeit nur für die Mitnahme von 

externen Powerbanks geben, da die Mit-

nahme von Powerbanks im Handgepäck 

bisher nicht eindeutig geregelt ist.

Ob das Tablet in einer separaten Tasche 

zusätzlich zum Handgepäck mitgeführt 

werden darf, ist in den Bestimmungen 

der Fluggesellschaften teilweise sehr 

stark abweichend geregelt. Falls also 

das Tablet nicht mehr in das Hand-

gepäck passt, sollte man sich vorher 

bei der befördernden Fluggesellschaft 

informieren. Während des Fluges ist in 

Europa der Flugmodus als Betriebsmo-

dus zu wählen. Der Flugmodus eines 

Tablets kappt alle Netzverbindungen des 

Gerätes und stört somit nicht die emp-

findlichen Systeme des Flugzeugs. Bei 

Start und Landung sind in der Regel alle 

technischen Geräte auszustellen.
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Internet am Ferienort – Roaming und 

öffentliche Hotspots

Wenn das Tablet nicht über eine SIM-

Karte verfügt und trotzdem auf das 

Internet zugegriffen werden soll, bietet 

sich am Urlaubsziel die Nutzung soge-

nannter Hotspots (auch als WLAN oder 

Wi-Fi bezeichnet) an. Hotspots sind kos-

tenfrei oder gegen Gebühr zugänglich. 

Häufig bieten Hotels ihren Gästen einen 

kostenfreien WLAN-Zugang an. Oft sind 

auch an öffentlichen Orten, wie z.B. an 

Bahnhöfen und Restaurants, WLAN-

Hotspots frei verfügbar. 

Ist im Tablet eine SIM-Karte integriert, 

stellt sich die Frage, was der Zugriff ins 

mobile Internet aus dem Ausland kostet. 

Im EU-Ausland ist dies kein Problem. 

Am 15. Juni 2017 werden hier die Roa-

ming-Gebühren grundsätzlich innerhalb 

der Europäischen Union abgeschafft. 

Weitere Informationen hierzu erteilt die 

Bundesnetzagentur unter www.bundes-

netzagentur.de.
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Das Tablet am Strand – Schutz vor 

Sonne, Sand und Dieben

Auf das Tablet möchten viele auch am 

Strand nicht verzichten. Vorher sollte 

man das Tablet durch eine Bildschirm-

sperre, die durch einen Code oder einen 

Fingerabdruck entsichert werden kann, 

vor Dieben schützen. Schutzmaßnah-

men, wie das Verstecken der Tablets 

oder speziell Handtaschensafes, min-

dern zwar das Risiko eines Diebstahls, 

aber natürlich nur im eingeschränkten 

Maße. Damit es die Diebe im schlimms-

ten Fall wenigstens mit dem Datenzu-

griff nicht zu leicht haben, empfiehlt 

sich das Setzen eines Passworts oder 

die Sperrung des Bildschirms per 

Fingerabdruck-Scan. Das Erstellen 

von Sicherheitskopien des Tablets oder 

Smartphones auf dem heimischen PC 

erspart dem Bestohlenen wenigstens 

den Datenverlust.

Am Strand sollte das Tablet nie in der 

prallen Sonne liegen. Die Hitze setzt 

nicht nur der Elektronik, sondern auch 

dem Akku zu. Laut Herstellerangaben 

dürften die  Geräte zwischen 35 bis 

40 Grad aushalten. Außerdem können 

Sandkörner Kratzer auf dem Display 

verursachen. Dazu der einfache Tipp: 

eine Plastik-Brottüte mit Zipper schützt 

vor Sand und geringen Mengen Wasser. 

Wer gerne am Strand lesen möchte, 

kämpft häufig mit spiegelnden Displays. 

Matte Folien, die man auf das Display 

kleben kann und relativ kostengünstig 

zu erwerben sind, können hierbei hel-

fen. Des Weiteren kann bei Tablets und 

Smartphones die Helligkeit des Dis-

plays verändert werden. Viele Tablets 

machen dies mittlerweile selbstständig, 

aber man kann die Helligkeit auch 

manuell verändern. 

Weitere nützliche Informationen rund 

um Tablets, Einsteiger-Kurse, Tablet-

sprechstunden und weiteren Angebote 

von Onlinerland Saar sind online auf 

der Internetseite der Kampagne www.

onlinerland.saarland abrufbar. Der 

Terminkalender mit Kursen, Semina-

ren und Veranstaltungen zum Thema 

Internet für das 2. Halbjahr 2017 kann 

kostenlos unter der Telefonnummer 

0681 / 3 89 88 10 oder per E-Mail an 

info@onlinerland-saar.de vorbestellt 

werden.
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